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LIEBE FREUNDE, LIEBE LESER,  

 

UNSER LETZTER RUNDBRIEF WAR IM APRIL, UND SO FREUEN WIR UNS, SIE WIEDER 

MAL UEBER DIE VERGANGENEN UND IN AUSSICHT STEHENDEN TAETIGKEITEN ZU 

INFORMIEREN. 

 

DER KATHOLISCHE FRAUENVEREIN IN BIRR DEKORIERTE OSTERKERZEN UND 

VERKAUFTE DIESE MIT GROSSEM ERFOLG. DER ERLOES VON FR. 500.-  SPENDETEN 

SIE FUER LEWA. VIELEN DANK DEN HELFERINNEN. 

 

EIN FREUND WIRTSCHAFTET AN DIVERSEN GESELLIGEN ANLAESSEN MIT EINER 

EIGENEN BAR. BEI AUSSERORDENTLICHEM GESCHAEFTSGANG SPENDET ER EINEN 

TEIL FUER LEWA UND SO BEKAMEN WIR AUCH DIESES JAHR NACH DEM ARGOVIA 

FEST FR. 500.-. WIR DANKEN FUER DIE GUTE IDEE UND DIE GROSSZUEGIGE 

SPENDE. 

 

AM 9. SEPTEMBER WAR DER HERBSTBAZAR DER REF. KIRCHGEMEINDE BRUGG. VON 7 

UHR MORGENS BIS NACHMITTAGS 17 UHR HABEN ZAHLREICHE FRAUEN UND 

MAENNER MITGEHOLFEN, EINEN BUNTEN MARKT MIT DIVERSEN ANGEBOTEN ZU 

GESTALTEN. VIELE HABEN IM HINTERGRUND GEWIRKT UND VORBEREITET, VIELE 

HABEN GEKOCHT UND GEBACKEN. ES GAB EINEN FLOHMARKT UND EIN GROSSES 

ANTIQUARIAT, EINEN STAND FUER „LEIB UND SEELE“, EINEN KUCHENSTAND, 

EINEN STAND MIT GESTRICKTEN UND GENAEHTEN ARTIKELN DER FRAUENGRUPPE. 



DIE KONFIRMANDEN HABEN ARTIKEL FUER DIE PALAESTINENSER VERKAUFT UND 

MIT BUNTEN LUFTBALLONS FUER DEN BAZAR GEWORBEN. AN EINEM STAND HABEN 

WIR ARTIKEL SOWIE KALENDER UND KARTEN VON LEWA VERKAUFT. AM CREPE-

STAND UND IM RESTAURANT KONNTE MAN SICH DEN GANZEN TAG VERPFLEGEN. 

ALL DIESE BEMUEHUNGEN ERGABEN EINEN REINERLOES ZU GUNSTEN LEWA VON 

FR.6731.-. VON HERZEN DANKEN WIR ALL DEN VIELEN HELFERN UND HELFERINNEN 

FUER IHREN EINSATZ VOR, WAEHREND UND NACH DEM BAZAR. DER EINSATZ DER 

REF. KIRCHGEMEINDE IST FUER UNS EINE GROSSE ERLEICHTERUNG UND HILFT DEM 

PROJEKT SEHR DURCH DIE REGELMAESSIGE UNTERSTUETZUNG. EIN LABOR 

AUFZUBAUEN ERFORDERT EINEN BETRAG, DER UNTERHALT VOM LABOR BRAUCHT 

ABER AUCH EINE REGELMAESSIGE UNTERSTUETZUNG. 

 

WIR HABEN WIEDER EINEN KALENDER 2008 GESTALTET. VERKAUFSPREIS FR. 20.-. 

HARDI BLUMER MACHTE DIE GESTALTUNG GRATIS. DANK DEM GUENSTIGEN DRUCK 

VON HUGO SCHMID UND DER FINANZ. HILFE VON HR. RUDIN, GESCHAEFTSFUEHRER 

DER AUSRUESTERFIRMA EIBERT, WERDEN WIR WIEDER EINEN GROSSEN BETRAG 

NACH LEWA UEBERWEISEN, WENN WIR ALLE 300 KALENDER VERKAUFEN KOENNEN. 

VIELEN DANK DEN DREI HELFERN. 

 

IM SEPTEMBER VERBRACHTEN MONIKA LüTHY, WALTER VILLIGER ZUSAMMEN MIT 

DEN BEGLEITERN RUTH UND HANNES KELLER 2 INTENSIVE WOCHEN IN LEWA. WIR 

WAREN DANKBAR, DASS ES DIESMAL NUR AN DEN ERSTEN 2 TAGEN GEREGNET 

HAT. SO HATTEN WIR VIEL ZEIT UND MUSSTEN UNSERE PLAENE NICHT NACH DEM 

WETTER MACHEN. ES WAR EINE FREUDE, DIE KLINIK ZU BESUCHEN. WIR HABEN 

DIESMAL AUCH DEN ARZT GETROFFEN DER JEDEN 2. SAMSTAG VORBEIKOMMT. DIE 

KLINIK UND DAS LABOR SIND EIN BEDUERFNIS UND LAUFEN SEHR GUT. ES 

HERRSCHT EIN EMSIGES KOMMEN UND GEHEN.  

 

VON „UNSEREM“ APOTHEKER IN BRUGG ERHIELTEN WIR WIEDERUM 15 KG GRATIS-

MEDIKAMENTE SOWIE 100 BRILLEN VON FRAU RIETSCHE DER GESCHAEFTS-

FUEHRERIN DER FIRMA McOPTIC IN BRUGG (JEDE BRILLE MIT DER SEHSTAERKE 

ANGESCHRIEBEN). 

HIER AUCH MAL EINIGE ZAHLEN 2007: 

MONAT NEUE FAELLE FOLGE- 

BESUCHE 

WEITER 

GELEITETE 

FAELLE 

TOTAL 

JANUAR 586 138 12 736 

FEBRUAR 723 271 9 1003 

MAERZ 394 330 17 741 

APRIL 204 240 9 453 

MAI 299 302 19 620 

JUNI 257 350 17 624 

JULI 224 253 16 493 

AUGUST  189 244 10 443 

 

DURCHSCHNITTLICH SIND DAS ALSO 600 BESUCHER IM MONAT. MAN SIEHT AUCH 

WIE DAS WETTER DIE BESUCHERZAHL BEEINFLUSST (REGENZEIT). BEI DEN WEITER 

GELEITETEN FAELLEN HANDELT ES SICH VORWIEGEND UM AUGEN- UND 

ZAHNPROBLEME ODER EINWEISUNGEN INS SPITAL. WENN WIR SCHON MAL BEI 



DEN STATISTIKEN SIND:  IM AUGUST 2007 WURDEN IM LABOR 282 TESTS 

DURCHGEFUEHRT. DURCHSCHNITTLICH KOMMEN JEDEN TAG 5 FRAUEN FUER DIE 

FAMILIENPLANUNG. DIE NEUE AUSSENKLINIK „LEPARUA“ (WIR NENNEN SIE MAL 

MASSAI-KLINIK) VERZEICHNETE IM AUGUST 131 BESUCHER. DOCH DAZU MEHR IM 

NAECHSTEN ABSCHNITT. 

DURCH DAS GUTE NIVEAU DER KLINIK WIRD DIESE AUCH VOM 

GESUNDHEITSMINISTERIUM UNTERSTUETZT; DIES MIT DER LIEFERUNG VON IMPF-

MATERIAL FUER DIE KINDER UND DER DREIMONATS-SPRITZE FUER DIE 

FAMILIENPLANUNG, ZUDEM GIBT DER STAAT DIE HIV TESTS GRATIS AB. 

 

MIT AGNES, DER HAUPTKRANKENSCHWESTER BESUCHTEN WIR DIE AUSSEN-KLINIK 

IM NORDEN VON LEWA, DIE MASSAI-KLINIK. SEIT DEZEMBER 2006 IST DAS 

KLEINE BRETTERHAEUSCHEN WEG UND LEWA HAT JETZT EIN STEINHAUS GEBAUT. 

EIN KRANKENPFLEGER IST VON MONTAG BIS FREITAG ANWESEND UND MIT DER 

KLINIK HAT SICH AUCH DIE UMGEBUNG ENTWICKELT. 95% DER FRAUEN AUS 

DIESEM GEBIET KOMMEN FUER DIE FAMILIENPLANUNG. DAS WAR UNSERE GANZ 

GROSSE UND TOLLE UEBERRASCHUNG UND NEUE MOTIVATION. 

AUF EINER FAHRT KAM EIN MANN: ER HABE JETZT 2 KINDER UND MOECHTE DIESE 

GERNE IN DIE SCHULE SCHICKEN. ER KOENNE NICHT NOCH FUER MEHR KINDER DAS 

SCHULGELD BEZAHLEN UND WAS ER JETZT TUN SOLLE. AGNES FORDERTE IHN AUF, 

AM NAECHSTEN TAG IN DIE KLINIK ZU KOMMEN. IST DAS NICHT EIN 

WUNDERBARER FORTSCHRITT ? 

 

WIR BESUCHTEN ALLE 9 PATENKINDER. JA 9, GANZ NEU IST NOCH EIN 

14JAEHRIGER KNABE DAZU GEKOMMEN. SEINE ELTERN SIND GESTORBEN ALS ER 

NOCH KLEIN WAR. ER WEISS NICHT EINMAL OB ER GESCHWISTER HAT. ER LEBT 

BEI SEINEM GROSSVATER UND MUSS NACH DER SCHULE SEINE GEISSEN HUETEN 

UND IHM WASSER UND HOLZ BESORGEN. JETZT DARF DOUGLAS AUCH IN EIN 

INTERNAT, WO ER GENUEGEND ESSEN BEKOMMT UND ALLES LERNT FUERS 

TAEGLICHE  LEBEN. WIR HABEN DIE KINDER IN DER SCHULE ABGEHOLT UND SIND 

MIT IHNEN IN DIE NAECHSTE STADT GEFAHREN. DORT HABEN WIR IN EINEM 

RESTAURANT MIT IHNEN GEGESSEN UND GLUECKLICH HABEN SIE IHRE PAECKLI 

VON DEN PATEN GEOEFFNET, BRIEFE GELESEN UND FOTOS ANGESCHAUT. ES WAR 

FUER UNS EINE GROSSE FREUDE, DIE FORTSCHRITTE ZU SEHEN. ESTHER KONNTE 

UNS DAS LETZTE MAL KAUM IN DIE AUGEN SCHAUEN. JETZT WAR SIE VIEL 

VERTRAUTER UND DIE KINDER HABEN DAS ESSEN IM RESTAURANT GENOSSEN. 

EDITH WAR IM JANUAR KRANK. SIE HAT DIE SCHULE GEWECHSELT UND GEHT NUN 

NACH ISIOLO. DIESE STADT IST IN DER TIEFEBENE UND SEHR HEISS. DIE SCHULE 

VORHER WAR AUF FAST 3000 M. SIE VERTRAEGT DAS KLIMA VIEL BESSER IN 

ISIOLO UND SIEHT WIEDER GANZ GESUND AUS. LUCY HAT JETZT EINEN PLATZ IN 

DER KRANKENSCHWESTER-SCHULE UND HAT BEREITS MIT DER AUSBILDUNG 

BEGONNEN. 

 

 

 

VON EINEM BESUCH BEI DEN MASSAI BERICHTEN NUN RUTH + HANNES KELLER: 

        „WIR HATTEN DIE GELEGENHEIT, WAEHREND UNSERES AUFENTHALTES IN 

LEWA EIN MASSAIDORF ZU BESUCHEN. DIE LEITERIN DER KLINIK IN LEWA 

ERZAEHLTE VON EINER GEGEND AUSSERHALB LEWAS, WELCHE SEHR ARM SEI UND 

DEREN BEVOELKERUNG SIE UM HILFE GEBETEN HAETTE. SIE LUD UNS EIN, MIT IHR  



DORTHIN ZU FAHREN. WIR BRAUCHTEN DAZU EIN SPEZIELL GELAENDEGAENGIGES 

FAHRZEUG. EIN SOLCHES WURDE UNS FREUNDLICHERWEISE VOM HAUPTQUARTIER 

VON LEWA ZUR VERFUEGUNG GESTELLT. WIR FUHREN ZUM GROESSTEN TEIL AUF  

STRASSEN, WELCHE IN DER SCHWEIZ ALS BACHBETT BEZEICHNET WUERDEN. BEI 

REGENWETTER HAETTEN WIR DIE REISE NICHT UNTERNEHMEN KOENNEN. NACH 

ZIRKA 2 STUENDIGER, HOLPRIGER FAHRT, ENTDECKTEN WIR IN EINER KARGEN 

GEGEND DIE ERSTEN HUETTEN DES DORFES. BALD SAHEN WIR AUCH DIE 

BEWOHNER IN DER NAEHE DES SCHULHAUSES UNTER EINER DORNAKAZIE SITZEN. 

AGNES, UNSERE TUECHTIGE FAHRERIN, MUSSTE ZUERST MIT DEM AELTESTEN  

VERHANDELN. SCHLIESSLICH WURDE UNS ERLAUBT AM TREFFEN TEILZUNEHMEN. 

AGNES UEBERSETZTE UNS: FUER DIE MENSCHEN DORT IST ES EIN GROSSES 

PROBLEM, MIT IHREN FRAGEN UND NOETEN  (GESUNDHEIT, SCHULE) ALLEIN 

GELASSEN ZU SEIN. WOHL HATTE MAN IHNEN VOR LAENGERER ZEIT HILFE 

VERSPROCHEN, LEIDER GESCHAH ABER NICHTS. 58 KINDER SOLLTEN DIE SCHULE 

BESUCHEN, HATTEN ABER NUR EINE MANGELHAFT AUSGEBILDETE LEHRERIN, DREI 

PULTE UND KEIN SCHULMATERIAL. GESCHRIEBEN WURDE AUF DEN BODEN. DIE 

AELTEREN KINDER MUESSEN 5 STUNDEN WANDERN, UM EINE IHNEN 

ENTSPRECHENDE SCHULE ZU BESUCHEN. WAEHREND DER WOCHE FINDEN SIE 

UNTERSCHLUPF BEI OFT NICHT SEHR GEEIGNETEN BEKANNTEN. WIR BEGEGNETEN 

DIESEN KINDERN AN EINEM FREITAGNACHMITTAG AUF IHREM BESCHWERLICHEN 

HEIMWEG. TIERE WIE SCHLANGEN, ELEFANTEN UND LOEWEN SIND EINE 

ZUSAETZLICHE GEFAHR. 

WIR HABEN UNS DESHALB ENTSCHLOSSEN, DIE SCHULE IN SANGA ZU 

UNTERSTUETZEN. BEREITS WURDE EIN LEHRER GEFUNDEN UND SCHUELERPULTE IN 

AUFTRAG GEGEBEN. WIR SIND GESPANNT AUF DIE WEITERE ENTWICKLUNG UND 

PLANEN, IN VIELLEICHT 2-3 JAHREN DAS DORF WIEDER ZU BESUCHEN“ 

 

 

WIR DANKEN RUTH UND HANNES KELLER FUER DIESE INITIATIVE. 

 

UNSERE NAECHSTE TAETIGKEIT: 

AM 19. OKTOBER MACHEN WIR AUF DEM NEUMARKTPLATZ IN BRUGG EINEN 

VERKAUFSSTAND MIT KALENDER, KARTEN UND ARTIKEL AUS LEWA UND UMGEBUNG 

VON 8.00 – 20,00 UHR. 

 

AUF VIELSEITIGEN WUNSCH LEGEN WIR WIEDER EINEN EINZAHLUNGSSCHEIN BEI. 

WIR WURDEN VIEL ANGESPROCHEN, DASS DIES AUF ENDE JAHR GEWUENSCHT 

WIRD.  

 

WIE IMMER MOECHTEN WIR UNS ZUM SCHLUSS NOCHMALS BEI ALLEN 

INTERESSIERTEN UND FREUNDEN BESTENS FUER EURE MITHILFE BEDANKEN. 

 

 

MONIKA LüTHY 
WALTER VILLIGER, MICHI LüTHY, LYDIA BERNHARD, KäTHY + ROLI WALDVOGEL 

 

 

OKTOBER 2007 


